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ZUR FRAGE DER MUTATIONSÄHNLICHEN ÄNDERUNG
DES GÄRUNGSVERMÖGENS BEI BAKTERIEN

Von Prof. Dr. R. Burri.

(Mitteilung aus der Eidg. milchw. und bakt. Anstalt Liebefeld,
Vorstand: Dr. G. Koestler.)

Der in den Jahren 1906/1907 von M. Neisser*) und R. Massiniä) mitgeteilte
Fall einer anscheinend plötzlich erfolgenden Erwerbung des Gärungsvermögens
für Lactose durch einen bestimmten Vertreter der Coli-Gruppe hat seinerzeit
nicht geringes Aufsehen erregt. Die genannten Autoren belegten die betreffende
Bakterienart mit dem Namen Bact. coli mutabile. Diese verwandelte sich durch
die Aenderung in ein gewöhnliches Bact. coli. Mit diesem Fall verwandte
Befunde wurden in der Folge von verschiedenen Forschern gemacht. Im Jahre
1910 konnte ich3) über einen Vertreter der Coli-Gruppe berichten, der
bemerkenswerterweise sich gegenüber Saccharose in gleicher Weise verhielt wie das
Bact. coli mutabile gegenüber Lactose. Dieser Befund hatte mich mit Befriedigung

erfüllt, nicht nur weil er ein interessantes Seitenstück zu dem von Massini
eingehend geschilderten Fall bildete, sondern auch weil es mir aufgrund meiner
Versuche gelungen war, die Anschauungen des genannten Autors über das
Wesen des rätselhaften Vorganges in zwei wesentlichen Punkten zu berichtigen.
Die von mir gefundene eigentümliche, für Saccharosevergärung anscheinend
nicht befähigte Bakterienart hatte ich mit dem Namen Bact. imperfectum und
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